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1896
Amtliche Nachrichten .

Durch Allerhöchste Kabinetts -Ordre vom 20 . d . M . ist folgendes
bestimmt :

5 7 . Infanterie - Brigade :
v . d . M ü l b e , Generalmajor und Kommandeur obiger Brigade ,

unter Beförderung zum GenerallieUt ., zum Kommandeur der 19. Divi¬
sion ernannt .

1 . Bad . Leib - Grenadier - Regiment Nr . 109 :
v . d . Busch , überzähl . Hauptmann und kommandiert zur Dienst¬

leistung bei dem Nebenetat des großen Generalstabes , unter Stellung
a la suite obigen Regiments , in eine etatsmäßige Hauptmannsstelle des
Nebenetats des großen Generalstabes , — v . Herse - Rotenburg ,
Premierlieut . v . Großh . Mecklenb. Jägerbataillon Nr . 14, in obiges Re¬
giment — versetzt ; Frhr . v . Glaubitz und Altengabel und Frhr .
v . Stein zu Nord - und Ostheim , Unteroffiziere , zu Portepee¬
fähnrichen befördert .
2 . SS ab . Grenadierregiment Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 :

Petersen , Sek . -Lieut. , zum überz . Prem .-Lieut . befördert .
Infanterieregiment v . Lützom (1 . Rhein .) Nr . 25 :
Z i l l m a n n , Hauptmann und Komp .-Chef , in das Jnf .-Reg .

von der Marwitz (8. Pomm .) Nr . 61 versetzt ; Heusinger v . Wald -
egg , überz . Hauptmann , zum Komp.-Chef ernannt .

Infanterieregiment Markgraf Ludwig Wilhelm
(3. Bad . ) Nr . 111 ;

Schmidt und König , Bizefeldwebel , in Kontrolle des Landwehr¬
bezirks Rastatt , zu Sek .-Lieut. der Reserve obigen Regiments befördert .

5 . bad . Infanterieregiment Nr . 113 :
Frhr . v . Schönau - Wehr , Sek .-Lieut ., scheidet behufsUebertritts

zur Schutztruppe für Deutsch-Südwestafrika mit dem 26 . d . M . aus dem
Heere aus .

6 . Bad . Infanterieregiment Kaiser Friedrich III .
Nr . 114 :

Dame , Hauptmann ä la suite obigen Regiments und vom Neben¬
etat des großen Generalstabes , unter Beförderung zum Major und
Ueberweisung zum großen Generalstab , in den Generalstab der Armee
versetzt.
4 . Bad . Infanterieregiment Prinz Wilhelm Nr . 112 :

Oehlschlägel , Sek .-Lieut . von der Reserve obigen Regiments ,
früher in diesem Regiment , kommand. zur Dienstleistung bei dem Train¬
bataillon Nr . 15 , im aktiven Heere und zwar als Sek .-Lieut . bei dem
Trainbataillon Nr . 15 wiederangestellt ; Müller - Provence , Sek .-
Lieut ., als Komp . -Off . zur Unteroffizier - Vorschule in Bartenstein , vonr 1 .
Juli d . I . ab kommandiert .

7 . Bad . Infanterieregiment Nr . 142 :
L ö b e l l , Sek .-Lieut . von der Reserve , kommandiert zur Dienst¬

leistung bei obigem Regiment , früher im Jnf .-Reg . v . Wittich (3 . Hess .)
Nr . 83 , im aktiven Heere bei obigem Regiment wiederangestellt ; Heng ,
Unteroffizier , zum Pörtepeefähnrich befördert .

Rhein . Jägerbataillon Nr . 8 :
v . Strenge , Prem . -Lieut . und kommandiert als Adjutant bei

dem Gouvernement von Metz, zum Hauptmann befördert .
Hannov . Jägerbataillon Nr . 10 .

Otto , Sek .-Lieut. , zum überz. Prem .-Lieut . befördert .
Großh . Mecklenburgisches Jägerbataillon Nr . 14 :

v . L e e r s , Sek.-Lieut ., zum Prem .-Lieut ., — Iven , Bizefeldwebel in
Kontrolle des Landwehrbezirks Wismar , zum Sek . -Lieut . der Reserve
obigen Bataillons — befördert .

Unteroffizier - Vorschule Neubreisach :
von Bentivegni , Sek .-Lieut. vom Gren .-Regt . Kronprinz Fried¬

rich Wilhelm (2 . Schlesischen) Nr . 11 und kommandiert als Kompagnie -
Offizier bei obiger Vorschule , zum Prem .-Lieut . befördert ; v . G o tz k o w ,
Prem .-Lieut . vom Jnf .-Regt . von Doyen (5 . Ostpreußischen ) Nr . 41 , tritt
zum 1 . Juli d . I . in feinem Kommando als Kompagnie - Offizier von obi¬

ger Vorschule zur Unteroffizier -Vorschule in Bartenstein über ; Hupfeld ,
Prem .-Lieut . vom 2. Hess. Jnf . -Regt . Nr . 82 , unter gleichzeitiger Ver¬
setzung in das Jnf .-Regt . Graf Werder (4 . Rheinischen ) Nr . 30, vom
1 . Juli d . I . ab als Kompagnie -Offizier zur obigen Vorschule kom¬
mandiert . ,' 1 . Bad . Leib - Dragonerregiment Nr . 20 :

Ziegler , Sek.-Lieut ., scheidet behufs Uebertritts zur Schutztruppe
für Deutsch -Südwestafrika mit dem 26 . d . M . aus dem Heere aus .

2 . Bad . Dragonerregiment Nr . 21 :
Thiergärtner - Drummond , Rittmeister und Eskadronches ,

unter Verleihung des Charakters als Major , in das Magdeburgische
Drag .-Regt . Nr . 6 — , Großmann , Rittmeister vom Schleswig -Hol¬
steinischen Drag .-Regt . Nr . 13, unter Entbindung von dem Kommando
als Adjutant bei der 7 . Kavallerie -Brigade , als Eskadronchef in obiges
Regt . — versetzt.

3 . Bad . Dragonerregiment Prinz Karl Nr . 22 :
Preuß , Rittmeister und Eskadronchef , der Abschied mit der gesetz¬

lichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen der Regts . -Uniform be-
willigi , zugleich ist demselben der Rote Adler - Orden 4 . Kl. verliehen ;
G ü l ch e r , Rittmeister und Eskadronchef vom Drag .-Regt . von Wedel
(Pommer 'schen ) Nr . 11, in obiges Regiment versetzt ; Reiß . Sek .-Lieut .
scheidet behufs Uebertritts zur Schutztruppe für Deutsch-Südwestafrika
mit dem 26 . d . d . M . aus dem Heere aus .

2 . Bad . Feldartillerie - Reg . Nr . 30 :
Bickel , Hauptmann , bisher Batteriechef , in das Feld -Art .-Regt .

Nr . 15 —, Wöhlermann , Hauptmann ä la suite des Schleswigschrn
Feld -Art .-Regt . Nr . 9 und vom Nebenetat des großen Generalstabs , als
Batteriechef m obiges Regiment — versetzt. Nägele und Hopfner ,
Vizewachtmeister , in Kontrolle des Landwehrbezirks Karlsruhe , — H ä -
f e l i n und Catenbach , Vizewachtmeister , in Kontrolle des Landwehr¬
bezirks Rastatt , — zu Sek .-Lieut . der Reserve obigen Regts . befördert .

Bad . Fußartilleriereqiment Nr . 14 :
Heinzemann , Stölker und Scherrer , Unteroffiziere , zu

Portepeefähnrichen befördert .
Badisches Pionierbataillon Nr . 14 :

Ehlert , Vizefeldwebel , in Kontrolle des LandwehrbezirK Straß¬
burg , zum Sek .-Lieut. der Reserve obigen Bataillons befördert .

Landwehrbezirk Mannheim :
Putzhardt , Hauptmann von der Infanterie 1 . Aufgebots, —

Kolthoff , Prem .-Lieut . von der Infanterie 2. Aufgebots , — Bohr¬
mann , Premier -Lieut . vom Train 2 . Aufgebots , — der Abschied be¬
willigt .

Landweh rb ezirk H eid elb erg :
S p i e s , Sek .-Lieut . von der Infanterie 2 . Aufgebots , der Abschied

bewilligt .
L an d w eh rb ezirk Bruch s al :

K ä tz , Sek .-Lieut . von der Infanterie 2 . Aufgebots , der Abschied
bewilligt .

Landwehrbezirk Ra st att :
H u p p e r tz , Sek .-Lieut. von der Reserve des Jnf .-Regts . Keith

( Oberschles .) Nr . 22 , in Kontrolle obigen Regiments , zum Premier -
Lieutenant befördert ; Dieterle , Prem .-Lieut . von der Infanterie
2 . Aufgebots , der Abschied bewilligt .

LandwehrbezirkKarlsruhe :
I f f l a n d und Lorenz . Prem .-Lieuts . vom Train 2 . Aufgebots ,

der Abschied bewilligt .
Landwehrbezirk Freiburg :

D iffenö , Sek .-Lieut. vom Train 2 . Aufgebots , der Abschied be¬
willigt .

Landwehrbezirk Stockach :
H e i n z e , Hauptmann von der Infanterie 1 . Aufgebots , der Ab¬

schied mit der Erlaubnis zum Tragen der Landwehr - Armee -Uniform
bewilligt .

Landwehrbezirk Mülhausen :
B ö i n g , Prem .-Lieut . von der Feld -Artillerie 2 . Aufgebots , der

Abschied bewilligt .
Landwehrbezirk Lörrach :

Wagner , Bizefeldwebel, in Kontrolle obigen Landwehrbezirks, zum

Sek .-Lieut . der Reserve des Jnf . -Regts . Graf Barfuß (4 . Westfälischen )
Nr . 17 befördert ; Said - Bey , Sek.-Lieut ., ä la suite der Armee und
komniandiert zur Dienstleistung beim 1 . Bad . Leib- Drag .-Regt . Nr . 20,
die Genehmigung zur Anlegung des demselben vom Sultan der Türkei ,
Hamid H . verliehenen Großherrlich Türkischen Medjidiö - Ordens 4 . Kl.
erteilt .

S . K. H . der Großherzog haben unter dem 16 . Mai 1896
gnädigst geruht , den Bezirksfteuerinspektor Richard Müller in
Donaueschingen bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in den
Ruhestand zu versetzen.

Vom Tage .
* Karlsruhe , 26 . Mai .

Das republikanische Frankreich feiert die Krö¬
nung des selbstherrlichenZaren eifrig mit : Der Kriegs¬
minister hat den Truppen für heute (Dienstag ) als den eigent¬
lichen Krönungstag Urlaub bewilligt ; an die Soldaten wird
Wein verteilt und die Strafen werden denen, die in den letzten
Tagen sich etwas haben zu Schulden kommen lassen, für heute
geschenkt. Am Sonntag schon fand in der Oper eine Gratis -
Vorstellung ebenfalls aus Anlaß der Krönungsfeierlichkeiten statt .
Das Stück, welches bereits im Jahre 1893 beim Besuche der
Russen in Paris aufgeführt worden ist, wurde mit großer Be¬
geisterung und lautestem Beifall aufgenommen. In ganz Paris
find russische Fahnen gehißt. Die öffentlichen Denkmäler und
die Militärkasinos sind ebenfalls beflaggt.

Auch in Tours wurde der russischen Feier in hervor¬
ragender Weise gedacht . Präsident Faure ist nämlich am Sonn¬
tag dorthin gereist , um den Grundstein zum neuen Bahnhofs¬
gebäude zu legen . Bei einem Festmahl im Theater erinnerte
Faure in der Erwiderung auf eine Ansprache des Maire an
seine in Tours verlebten Jugendjahre , rühmte den Patriotismus
und die republikanische Gesinnung der Bevölkerung der Touraine
und trank auf das Wohl der letzteren . Nach der Rede Faures
wurden die russische Nationalhymne und die Marseillaise
gespielt und stehend angehört . Als beide Lieder verklungen
waren , ertönten wiederholte Rufe : „ Es lebe Rußland ! "
und „ Es lebe Frankreich ! "

Angesichts dieser Bethätigungen der französischen Liehe für
Rußland seien einige Stellen aus einem hübschen Pariser Brief
der „Allg . Ztg . " mitgeteilt ; man schreibt dem Blatt :

„ Die Franzosen lieben und verehren die Russen, wie eine
schwache und zugleich reizbare, um nicht zu sagen hysterische
Frau einen besonders starken, energischen, ja seihst einen gewalt -
thätigen , rohen und brutalen Mann , wie eine Desdemona einen
Othello liebt. Es ist das psychologisch ganz erklärlich. Der
Russen- und Zarenkultus der Franzosen entspringt aus dem
Gefühl der eigenen Unfähigkeit, sich allein aus den in reizbarer
Trauer empfundenen Folgen der Niederlagen von 1870/71
herauszuarbeiten , sich selbst die alte Stellung in Europa wieder
zu verschaffen und zugleich eine Regierung , deren man sich nicht
zu schämen braucht. Denn der Form und der Führer der jetzigen
Republik schämen sich von zehn honetten französischen Republi¬
kanern, sobald sie einmal zum Nachdenken und zum Vergleichen
kommen , mindestens neun ; es schämt sich dieser Republik mit
dem , was dämm und daran hängt, vor allem fast das gesamte
Offizierkorps der Armee und der Marine , und mit ihm das ge¬
samte diplomatische Korps . Ich weiß das Eine wie das Andere
aus langjährigem Verkehr mit den Einen wie mit den Anderen .
Die Russen dagegen glauben, wenn man von einzelnen enragier -
ten Slavophilen und Revolutionären und allenfalls noch von
ein paar Schwärmern für französisches Wesen, französische Köche
und französische „ Damen " absieht , weder an ihre Liebe zu den
Franzosen , noch an ihre Begeistemng für das herrliche Frank¬
reich, noch an ihre Verehmng für die Republik und ihre Re¬
präsentanten , noch endlich an die oft versicherte Bewundemng
für die französische Armee und Flotte . Der Franzose ist ihnen
im besten Falle ein liebenswürdiger Gesellschafter , der eventuell
ganz nützlich sein kann (als muitre - oder objet -de -plaisir ) .
Und Frankreich ? Was weiß der Russe von Frankreich ? Nicht mehr,
als der Franzose von Rußland . Und dann ? Giebt es in den Augen
des echten Russen etwas Schöneres, Größeres , Mächtigeres und
Erhabeneres als das heilige Rußland ? Paris ? Ja sich ein paar
Tage da amüsieren, in der Art , die der Ruffe sich amüsieren
nennt, das thut man allerdings recht gern ; es fragt sich nur ,
ob das den Franzosen und namentlich den Französinnen gerade
gefallen würde . Was gar die Verehmng für die französische
Republik anlangt , von der auch manchmal in mssisch - fran¬
zösischen Bankettreden gesprochen wird , so kann man an Stelle
von „ Verehmng " dreist „ Geringschätzung " , souveräne rus-
sische Geringschätzung setzen . Man hat, wenn der Ruffe — ab¬
gesehen allenfalls von einigen russischen Revolutionären — von
und über Frankreich spricht , das Gefühl , als blicke der Unter -
than des Zaren auf die französische Advokaten - Republik mit
einem gewissen Bedauern , einem hochgradigen Nationalstolz
herab . "

Deutsches Reich.
Berlin , 25 . Mai . Der Verband deutscher Gewerbe¬

schulmänner begann heute Mittag im hiesigen Rathause seine
Verhandlungen , bei denen Vertreter des preußischen , des württem -
bergischen, des elsaß -lothringischen Ministeriums , mehrere städti¬
schen Behörden und ungefähr 100 gewerbliche Schüler anwesend
sind.

Aachen, 25 . Mai . Heute wurde hier der internationale
Bergarbeiter - Kongreß eröffnet . Es sind anwesend 40
englische Delegierte, 12 deutsche, damnter Möller -Waldenburg ,
2 französische und 1 österreichischer; die belgischen Delegierten
fehlen noch . Die beiden Mitglieder des englischen Unterhauses
Burt und Pickard wurden zum Tagespräfidenten bezw. General¬
sekretär gewählt. Der deutsche Reichstagsabg. Dr . Lütgenau -Tort -
mund fungiert als Dolmetscher . Die Beratungen beginnen heute
Nachmittag.

Ausland .
Spanien .

Madrid , 25. Mai . Der Ausschuß für die Errichtung einer

Deutschen Schule in Madrid , welchem auch der Deuffche
Konsul v. Jeklin angehört, erläßt an alle Deutschen in der Feme
einen Aufruf zu Beiträgen für die Errichtung einer größeren der¬
artigen Schuld , welche infolge des Anwachsens der deutschen Kolonie
zu einer dringenden Notwendigkeit geworden sei . Beiträge werden
auch von dem Deutschen Konsul sowie der Deutschen Bank in Ber¬
lin und ihren Zweiganstalten in Deutschland entgegengenommen.

Afrika.
Den „Times" wird aus Pretoria gemeldet , der junge

König von Swaziland habe 6 Diener als Ziel für seine
Schießübungen benutzt und auf dieselben geschossen . Da er
Repressalien seitens des Generals Joubert befürchtete , habe er
sich mit seinen Häuptlingen in die Berge zurückgezogen .

Aus dem Großherzogtum .
— Tie Nr . 17 des Staatsanzeigers für das Großherzogtum

Baden vom 23 . Mai hat folgenden Inhalt : Unmittelbare aller¬
höchste Entschließungen S . K . H . des Großherzogs : Verleihung von
Orden und Ehrenzeichen. Erlaubnis zur Annahme fremder Orden
und Ehrenzeichen . Dienstnachrichten . — Verfügungen und Bekannt¬
machungen der Staatsbehörden : Dienstnachrichten . Des Ministeriums
der Justiz , des Kultus und Unterrichts : die Aenderung von Fa¬
miliennamen betr . ; die Prüfung für das höhere Lehramt an Mittel¬
schulen für 1897 betr . ; die Prüfung für das höhere Lehramt an
Mittelschulen für 1896 betr. ; die Verleihung von Reisrstipendien
aus der Merk'schen Stiftung betr . ; die Wiederbesetzung des Dom -
dekanats an der Erzbischöflichen Dom- und Metropolitanskirche zu
Freiburg betr . Des Ministeriums des Jnnem : die Werkmeister¬
prüfung für 1896 betr. ; die Generalagentur der Schlesischen Fcuer-
versicherungsgesellschaft in Breslau für das Großherzogtum Baden
betr. ; die Ausgabe von Schuldverschreibungen auf den Inhaber
durch die Stadtgemeinde Karlsruhe betr. — Diensterledigung . —
Todesfälle.

— Die Nr . 8 des Verordnungsblatts der Großh . bad. Steuer¬
direktion vom 22 . Mai enthält das Gesetz die Hundstaxe betr .

— Die Meldungen zu der im Frühjahr 1897 hier stattfindenden
Prüfung für das höhere Lehramt an Mittelschulen
sind bis zum 15 . Juni l. I . an den Oberschulrat einzureichen .
Kandidaten des geistlichen Standes und Geistliche der christlichen
Kirchen , welche sich einer Prüfung nach Maßgabe der landesherr¬
lichen Verordnung vom 23 . Mai 1891, die Verwendung von Geist¬
lichen als Lehrer an höheren Lehranstalten betreffend, unterziehen
wollen, haben ihre nach tz 2 der angeführten Verordnung einzu¬
richtenden Meldungen bis zum 1 . September d . I . an den Ober¬
schulrat einzureichen.

— An der 70 . Geburtstagsfeier des ' Großher -
zog .s beteiligt sich auch der Badische Sängerbund . Der
„Bad . Sängerbote" schreibt : Am 9 . September 1896 begeht Groß¬
herzog Friedrich von Baden sein 70 . Geburtstagssest . Zu dem aus
Anlaß dieser Feier in Karlsruhe stattfindenden Festzuge hat der
Badische Sängerbund in Abteilung 10 eine Sängergruppe zu stellen
sich bereit erklärt. Dieselbe besteht aus der Bundesfahne mit Be¬
gleitung, einer Abordnung des Badischen Sängerbundes , welche die
dem hohen Geburtstagskind zugedachte Widmung zu überreichen
hat , einer Sängergruppe, welche den Sängergruß darbringen soll,
und einer großen Fahnengruppe der badischen Gesangvereine . Den
Schluß bildet ein Festwagen mit der Allegorie des deutschen Liedes ,
Barden , Germanen und Minnesänger. Die Fahnengruppe wird in
der Art gebildet , daß von den sich zur Beteiligung meldenden Bun¬
desvereinen drei Personen mit der Fahne nach Karlsruhe abge¬
ordnet werden , die alsdann bei dem Festzuge als Fahnenträger und
Fahnenbegleiter beteiligt find . Eine größere Zahl von Abgeord¬
neten zum Festzuge kann nicht zugestanden werden, ebenso können
Vereine, die mehrerere Fahnen besitzen , nur mit einer Fahne zuge -
laffen werden. Anmeldungen sind bis längstens am 15 . Juli an
den Hauptausschuß des Badischen Sängerbundes nach Mannheim
zu richten .

Mannheim , 24 . Mai . Der unter dem Verdachte eines Sitt¬
lichkeitsverbrechens in Untersuchungshaft genommene Bildhauer
K o r w a n wurde auf freien Fuß gesetzt .

T 1 Heidelberg . Auch in den Kreisen der hiesigen Univer¬
sität, an der Heinrich v . Treitschke in den Jahren 1867—73
gewirkt , hat man es als eine Ehrenpflicht betrachtet , des toten
Meisters in einer besondern Feier zu gedenken . Im „Montags¬
verein" , einer der Pflege litterarischer , insbesondere historisch -philo¬
sophischer Jntereffen dienenden Gelehrtengesrllschaft , der Treitschke
einst al§ eifriges Mitglied angehört, schilderte vor zahlreicher Ver¬
sammlung Geh . Hofrat Prof . Dr . Erdmannsdörffer die Bedeutung
des Heimgegangenen als Historiker und Politiker und berührte
insbesondere seine Beziehungen zu Heidelberg. Der treffliche , mit
lebhaftem Beifall aufgenommene Vortrag wird , wie verlautet , in
den „Heidelberger Jahrbüchern" veröffentlicht und damit auch wei¬
teren Kreisen zugänglich gemacht werden.

_L Schwetzingen , 23 . Mai . Gestern Nachmittag fand eine
Besichtigung der hiesigen Schwadron auf dem Exerzierplätze statt .
Es hatten sich hierzu eingefunden der kommandierende General
des 14. Armeekorps v. Bülow , Generallieuteuant v . Grone ,
Brigadekommandeur v . Rabe , die Adjutanten Prinz von Schön¬
burg - Waldenburg , Prinz Weimar , der Kommandeur von
Longchamps - Brrrier , verschiedene Offiziere von Bruchsal
und 2 Schweizer -Offiziere.

< Snlzbnrg , 25. Mai . Tie noch nicht abgeschloffene Samm¬
lung für das geplante israelitische Landesasyl ergab hier bis
heute 500 M . Dazu kommt noch das Vermögen einer zu diesem
Zwecke errichteten Stiftung im Betrage von 2500 M ., so daß also
im ganzen dem Asyl von hier aus über 3000 M . zufließen werden.

tztz Ettlingen , 25 . Mai . Vor einigen Tagen hat sich Hierselbst
ein Männerhilfsverein gebildet, welchem bereits über
50 hiesige Einwohner als Mitglieder beigetreten sind . Zum Vor¬
stand wurde Herr Kaufmann Paul Meßbecher , zum Kassier
Herr A. Streit gewählt.

ßtz Grünwinkel , 26 . Mai . Gastwirt Louis K i ft (Bad . Hof)
stach gestern Spargeln , unter denen u . a . 4 Stück zusammen
V 'n Pfd . wogen . — Am 5 . Juli begeht der hiesige Gesangverein
„Liedertafel " seine Fahnenweihe , zu welcher schon ver¬
schiedene Brndervereine Einladungen erhalten haben.

4- Lahr , 22 . Mai . Gestern Abend machte ein 9jähriger Knabe
mit einer Flobertflinte sich zu schaffen. Nicht ahnend , daß
sie geladen, drückte er los, traf die Briefträger Jockerst Ehe¬
frau in den Kopf, in die Gegend des linken Ohres und ein in
der Nähe stehendes Mädchen in die Brust . Die Verletzungen
sind glücklicherweise nicht schwerer Art .

a Vom Kaiserstuhl , 21 . Mai . Bei Sasbach wurde eine

schwerhörige , ältere Frau bei einem Bahnübergang von dem Kaiser¬
stuhlbahnzug ersaßt und aus die Seite geschleudert ; an ihrem Aus-



kommen wird gezweifelt , da die Verletzungen nicht unbedeutend
sein sollen . Den Zugführer soll keine Schuld treffen, da die betref¬
fende Person vor dem Bahnzug eben das Gleise noch überschreiten
wollte.

Rippoldsarr , 21 . Mai . Im Laufe dieses Sommers wird
I . K. H. die Erbgroßherzogin einen Kuraufenthalt hier
nehmen .

Aus - er Residenz.
* Karlsruhe , 26 . Mai .

Ol I . K. H . Prinzessin Wilhelm ist heute Mittag
1 .32 Uhr von Baden hierher zurückgekehrt.

□ Jäh »» Tod Ein verheirateter Gewürz - und Darm -
Händler aus Straßburg kam in Begleitung seines Söhnchens am
Samstag , 23. d . M ., abends hier an , um mit dem nächsten Zug
nach Stuttgart weiter zu fahren. Er begab sich in die Restauration
2 . Kl-, um eine Tasse Kaffee zu trinken, legte plötzlich den Kop

'
aus den Tisch und war bewußtlos. Er wurde sofort in das städt.
Krankenhaus verbracht, wo aber der inzwischen eingetretene Tod
infolge eines Herzschlags konstatiert wurde. Der Leichnam wurde
dann in das rsraelitische Krankenhaus verbracht, von wo er nach
Straßburg überführt wurde.

lH DlnfaU . Bei der Abnahme der Fahrkarren in dem 10 Uhr
46 Min . gestern Abend fälligen Schnellzug der Rheinthalbahn
stürzte der Hilfsschaffner Gerwig von Mannheim bei der Fahrt
durch Blankenloch vom Wagen, zog sich erhebliche Verletzungen zuund mußte nach der Ankunft hier in das städt. Krankenhaus ver¬
bracht werden.

□ (ftleine Chronik. ) Ein von der Kais. Amtsanwaltschaft in
Kaysersberg in Elsaß wegen Sachbeschädigung verfolgter stellenloser
Schneider aus Frankendorf in der Schweiz wurde am Samstag
hier ermittelt und verhaftet . — Dem Buchhalter eines Geschäftshauses
in München wurde am 4. d . Mts . der Betrag von 100 M . unterschla¬
gen . Am Samstag stellte sich bei der Polizei der Thäter in der Person
des Ausläufers des fraglichen Geschäfts , eines Bürstenmachers aus
Wildbad unter der Selbstanschuldigung,daß er die ftaglichen IM M . ,
welche er zur Bezahlung von Fracht erhalten , unterschlagen und in sei¬
nem Nutzen venvendet habe . Derselbe wurde in Haft genommen. —
Einem Cantinie ? in Gottesau wurden in den letzten Monaten nach
und nach verschiedene Weine im Wert von etwa 20 M . entwendet . Tie
Diebin ist nunmehr in der Person der vor wenigen Tagen wegen Be¬
trugs verhafteten Dienstmagd des Wirts ermittelt worden, welche zuge¬
standenermaßen den Wein selbst getrunken hat . — Ein Kaufmann in
der Steinstraße sandte am Samstag Vormittag ft, 12 Uhr seinen
17jährigen Lehrling mit 20M M . bar in Hundertmarkscheinen und einem
Brief mit einem Wechsel über 20M M . in ein Bankgeschäft. Gleichzeitigwurde der 17jähr . Kommis mit 850 M . zum Zollamt geschickt , um Zoll zu
bezahlen. Als die beiden jungen Leute, welche um 2 Uhr im Geschäft sein
sollten, um 3 Uhr noch nicht anwesend waren , schöpfte der Prinzipal Ver¬
dacht und erfuhr auf Nachftage , daß weder der Lehrling im Bank¬
haus , noch der Kommis beim Zollamt gewesen , sie auch nrcht in ihre
Wohnungen gekommen waren , dieselben vielmehr mit den Geldern flüch¬
tig geworden sind . — Ein von der König ! . Staatsanwaltschaft in Magde¬
burg wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt verfolgter Schlosser¬
geselle aus Magdeburg und ein vom Großh . Amtsgericht Sinsheim
wegen schweren Diebstahls ausgeschriebener Metzger aus Eschelbachwurden heute hier ermittelt und verhaftet . Ein Blechner aus der S ch ri¬
tzen st ratze und ein Gestellmacher aus der Luisenstraße wurden
Sonntag Nacht in Haft genommen. Der erstere hatte mittels einer Zieh-
harmoncka ruhestörenden Lärm zu später Stunde verursacht und sich
gegen die schließlich notwendig gewordeneVerhaftung widersetzt , währendder letztere den Verhafteten befreien wollte, gegen den betr . Schutzmann
thätlich vorging unb ihn an der Hand verletzte. — Aus einem unver¬
schlossenen Schlafzimmer in der Lameystraße wurde am 21 . d . M .
einem Schloffergesellen ein Portemonnaie mit 2,84 M ., ein Messer, Ta¬
bakspfeifen und verschiedene Kleidungsstücke — Gesamtwert 37,84 M .,— entwendet . Der Dieb ist in der Person eines das Zimmer mitbe¬
wohnenden Pferdeknechts aus Lambach ermittelt , aber flüchttg . —
Am 24. d . M ., abends 7 Uhr , entstand in einer Wirtschaft in Maxau
eine Schlägerei , bei welcher ein 20 Jahre alter Maurer aus Knielingen
mehrere lebensgefährliche Verletzungen am Kopfe erhielt , von einem
Arzte in Mühlburg verbunden und sodann auf dessen Anordnung in das
Diakonisienhaus verbracht wurde . Die Thäter , 3 Maurer aus Dortmund
und in Daxlanden am Brückenbau eingestellt, wurden verhaftet . — Am
Pfingst -Sonntag Nachmittag spielten 4 Kinder im Alter von 5— 10 Jahrenan etnem eisernen Schiebthor beim Eingang in den alten Güter¬
bahnhof beim Friedrichsthor . Sie stellten sich auf das Thor , schoben
dasselbe , daß es aus den Schienen kam und umfiel, wobei der 10 Jahrealte Gustav Gerstner unter dasselbe zu liegen kam und 3 schwere Ver¬
letzungen am Kopfe erlitt . Der Knabe wurde mittelst Droschke in seine
Wohnung in der Wielandstraße gebracht. — Ein von der Kgl. Staats¬
anwaltschaft Altona wegen Unterschlagung im Amte ausgeschriebenerKanzlist von Werschweiler und ein vom Großh . Amtsgericht hier
wegen Betrugs verfolgter Zimmermann von Ersingen wurden hier ver¬
haftet . — In einer Herberge am Turlacherthor wurde gestern einem
Erdarbeiter von Donaueschingen der Betrag von 9 M . , den er lose in
den Hosentaschen stecken hatte , durch einen stellenlosen Taglöhner aus
Unteröwisheim entw end et . — Ein Maler aus Düsseldorf , hier
wohnhaft in der Adlerstraße , hat sich in der Nacht vom23 ./24 . in einem
C a f 6 am Marktplatz derart unanständig aufgeführt , daß er nach frucht¬
loser Aufforderung seitens des Wirts im Auftrag des letzteren durch dentausburschen aus der Wirtschaft entfernt werden mußte. Bei diesem

nlaß schlug der Exmittierte dem Hausknecht mit einer Sodawasser¬
flasche aus den Kops und brachte ihm eine erhebliche Verletzungder linken
Stirnseite bei .

Stimmen ans dem Publikum .
s/ Vom H a rm ersb a ch , 23 . Mai . So groß wie die Not

ist bei manchen Hochwasserbeschädigten , so allgemein
ist auch die Verwunderung , daß von den zusammengekommenen
Ilnterstützungsbeträgen bis jetzt auch noch kein Pfennig zur Aus¬
zahlung kam. Viele Beschädigten warten wenigstens aus eine An¬
zahlung.

Verschiedenes .
8 Ludwigshafen , 26 . Mai . Am 1 . Pstngstseiertag, nach¬

mittags gegen 5 Uhr , wurd-. in der Wohnung des Restaurateurs
Hagen , Ludwigstraße, ein frecher Einbruchsdieb st ahlverübt . Während die Frau im Wohnzimmer war , schlich sich ein
Individuum in das nebenanstoßende Zimmer und war gerade im
Begriff, den Sekretär mittelst eines Meißels zu öffnen , als es be¬
treten wurde. Dasselbe ergriff die Flucht, wurde aber alsbald ein¬
gefangen und der Polizei überliefert. Bei Durchsuchung hatte es
einen Revolver, 3 Tamenuhren und 14 Schlüssel im Besitz nebsteinem Notizbuch , in welchem vermerkt war : „Heute bei Hagen ein-
brechertt .

Breslau , 25 . Mai . Die Kgl . Eisenbahndirektion macht be¬
kannt : Durch W o l k e n b r u ch ist der T a m m der Strecke S t r e tz-len - Gnadenfrei zwischen Station Nimpffch und Groß - Wilkau
heute früh auf einer Länge von 100 Metern dis auf die Sohle
weggerissen und der Betrieb zwischen den beiden Stationen
daher eingestellt . Die Züge aus der Richtung Gnadenfrei fahrenbis Nimpffch und die Züge aus der Richtung Sttehlen bis zur
Unfallstelle . Paffagiere und Gepäck werden von der Unfallstellebis Nirnpffch und umgekehrt mittels Fahrgelegenheit befördert. Ter
Güterverkehr wird umgeleitet . Der Zeitpunkt für die volle Wieder-
inbetriebnahme der Strecke läßt sich zur Zeit nicht bestimmen .
Ferner ist feit heute früh die Strecke Reichenbach - Gnaden -
srei wegen Hochwassers gesperrt . Wenn der Regen nachläßtund das Wasser abgeleitet werden kann, wird die Strecke voraus¬
sichtlich heute wieder fahrbar .

A Zurich , 25 . Mai .
' In der letzten Nacht wurde im

hiesigen Regierungsgebäude ein frecher Einbruchdiebstahlverübt . Der Dieb drang auf einer Feuerleiter in das im ersten
Stock gelegene Büreau des Paßwesens (Staatskanzlei ) und nahmdort an Barschaft 500 Franken und sämtliche Stempel, sowie Paß¬
formulare und alte Pässe mit . Ter Dieb konnte unbemerkt ent¬

fliehen, trotzdem im Vestibüle des Hauses eine ständige Polizeiwache
steht. Vor Jahren wurde ein ähnlicher Diebstahl im Büreau der
Staatsanwalffchaft begangen .

Madrid , 25. Mai . Bei einer F e u e r s b r u n st auf der
Meffe in Cordova brannten die meisten Verkaufsstände ab . Zahl¬
reiche Familien find brotlos geworden . Ein Feuerwehrmann wurde
verwundet.

Handel »nd Verkehr.
* Karlsruhe . (Schlacht- und Viehhof.) In vergangener Woche

vom 18 . Mai bis 23 . Mai wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
213 Stück Großvieh, und zwar 36 Ochsen , 94 Rinder , 81 Kühe, 32 Farren ,
478 Kälber , 668 Schweine, 29 Hämmel, 0 Ziegen, 13 Kitzlein , Ferkel,
3 Pferde . 12 747 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt
und der Beschau unterstellt . Zum Markte waren aufgetrieben :
12 Ochsen , 37 Rinder , 10 Kühe, 17 Farren , 530 Schweine, 404 Kälber ,
2 Hammel . Kaufpreis der Ochsen : 66—68 M . für 50 Kilo Schlacht¬
gewicht , der Rinder 60—62 M ., der Kühe 40—50 , der Farren 50—52 M .,
der Schweine 44—50 M . — Schweine aus Galizien - , der Kälber
36—44 M . für 50 Kilo Lebendgewicht , der Hämmel 24—26 M . das Stück.
Von diesen 76 Stück Großvieh sind 27 aus Oesterreich . Tendenz des
Marktes sehr lebhaft.

* Meßkirch , 23 . Mai . 100 Kilo Kernen 17 .20, 17 .20 , 17 .20, Hafer
— , Gerste — .

* Frankfurt a . M . , 26. Mai . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)
Kreditaktien 291 %, Staatsbahn 292 ' /», Lombarden 79 °/«, 3proz. Port .
27.45 , Aegypter 104 .30, Ungarn 103 . 70, Diskonto-Komm . 207.80 , Gott -
hardattien 173 .80, 6proz. Mexikaner ult . 93 . 10, 3proz. Mexikaner ult .
26. 10, Banque Ottomane 111 — , Türkenlose 34 .25 , Italiener 87.— .
Tendenz : Oesterr . Werte schwach, sonst fest.

* Frankfurt a . M . , 26 . Mai . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.47, London 20.420, Paris 81 .083 , Wien 170 . 15 ,
Italien 75.833, Privatdiskonto 3°/«, Napoleon 16—21 , 4proz . Deutsche
Reichsanleihe 106 .40, 3proz . Deutsche Reichsanl . 99.55 , 4proz. Preuß .
Konsols 106.25, 4proz. Baden in Gulden 103 . 75, 4proz . Baden in Mark
104.85, 3 '/? proz . Baden in Mark 104 .40 , 4proz . Monopolgriechen 86. 50,
5proz . Italiener 87 .—, Oesterr . Goldrente 104.— , Oesterr . Silberrente
85.90 , Oesterr . Lose von 1860 129.45, 4%proz . Portugieser 41 .20, Neue
4proz . Russen 66 .40, 4proz. Serben 68.50 , Spanier 63.60, Türkenlose
34.25 , Iproz . Türken D . 21 .49, 4proz. Ungarn 103 .80, Ungar . Kronen¬
rente 99.50, 5proz. Argentinier — , 5proz. Chinesen von 1896 102 .05,
6proz. Mexikaner 93 .80, 5proz. Mexikaner 84.80, 3proz . Mexikaner 26. —,Berlmer Handelsgesellschaft 148.— , Darmstädter Bank 153 .70, Deutsche
Bank 187 .—, Dresdener Bank 155.50 , Oesterr. Länderbank 212 '/ ?, Wiener
Bankverein 117 '/«, Ottomanebank 110 .40 , Hesi . Ludwigsbayn 119 .20,
Elbthal 236 '/«, Schweiz. Zentral 138.70, Schweiz. Nordost 138 .60, Schweiz.
Union 92.20, Jura -Simplon 107 .30, Mittelmeer 93 .40, Meridioual 125 .80,Bad . Zuckerfabrik 68 .—, Harpener 158 .50, Nordd . Lloyd 117 .30, Hamb .-
Amerika 131 .70. Kreditaktien (Nachbörse) 292’/? , Disk .-Kommandit
207 .60, Staatsbahn 292/ ?, Lombarden 79% . Tendenz : fest.

* Frankfurt a . M ., 26 . Mai . (Abendkurse .) Kreditattien 292'/ - ,Diskonto 208 .— , Staatsb . 294—, Lombarden 80% , Gelsenkirchen — .— ,
Türken 34 .40, Portug . 27.45 , 6proz. Mexikaner 94.— , Harpener 158 .20,
Jura -Simplon 107 .50 , Italiener 87— . Tendenz : ruhig .

* Berlin , 26 . Mai . (Anfangskurse.) Kreditaktien 215.70 , Disk .-
Komm . 207 .60 , Staatsbahn 145 . 10 , Lombarden 39 .40 , Russennoten 216 .70,
Laurahütte 154 .40 , Harpener 158 .60, Dortmunder 46 .70.

* SB e r 1 i n , 26 . Mai . Nachbörse. (Schluß .) Disk.-Komm. 207 .70,
Deutsche Bank 187 .—, Dortmunder 47 .20, Bochumer 159 .40 .

* Berlin , 26. Mai . (Schlußkurse.) Kreditaktien 215 .90, Diskonto-
Komm . 207 .70 , Dresdener Bank 155 .10 , Nationalbank f . Deutsch! . 140 .— ,
Bochumer 159 .40, Gelsenk . Bergwerk 166 .60 , Laurahütte 154.90, Harpener
158.20 , Dortmunder 47 .20, Ver . Köln-Rottweiler Pulverfabrik 228 .—,
Deutsche Metallpatronenfabrik 332 .— , Hamb .-Amerik. Packeis. — .— ,Kanada -Pacisic 59 .10, Privatdisk . 2% Proz . Tendenz : Die Börse er-
öffnete fest. Die gute Tendenz der Montanwette hielt weiter an . Be¬
sonders gut lagen heimische und leitende Banken . Von Eisenbahnen
lagen Mainzer niedriger . Schiffahrtsaklien fest. Weiterhin gestaltele
sich der Verkehr ruhig . Marienburger schwächer . Banken ruhig .
Montanwerte unwesentlich verändert . Zum Schluffe Banken voll be¬
hauptet und Fonds unverändert .

* Wien , 26. Mai . (Vorbörse.) Kreditattien 344.25, Staatsbahn
340 .90 , Lombarden 91 .50, Marknoten 58 .80,4proz . Ungarn 122 .30, Papier¬
rente 101 .20, Oesterr . Kronenrente 101 .20 , Länderbank 250 .50 , Ungarische
Kronenrente 98 .80 . Tendenz : still .

* Paris , 26 . Mai . (Anfangskurse.) 3proz . Rente 101 .35 , Spanier
63% , Türken 21 .— , Italiener 88.05, Banque Ottomane 562 .— , Rio Tinto
549 .— .

* Paris , 26 . Mai . (Schlußkurse.) 3proz. Rente 101 .50, Zproz.
Portug . 27— , Spanier 63'/- , Türken 21 .05, Banque Ottomane 564.—, Rio
Tinto 556.—, Banque de Paris 832, Italiener 88 .25 , Debeers 732, Ro¬
binson 230. Tendenz : behauptet .

* London , 26 . Mai . Debeers 28' «, Chartered 3 '/«, Goldfields
11% , Randfontein 3— , Eastrandt 6%.

* New - Aork , 25 . Mai . Baumwollezufuhr vom Tage 2000 Ball .,
Ausfuhr nach Großbritannien 8000 Ball ., Ausfuhr nach dem Festlande
2000 B . Baumwolle in New-Dork 8 '/«, dto . in New-Orleans 7% «, Baum¬
wolle für Mai 7 .86, Juni 7 .86 , Juli 7. 88 , August 7 .91 , September 7.33,Ott . 7.24, Nov . 7 .16 , Dez . 7 . 16, Januar 7 .19 .

* Chicago , 25 . Mai . Nachm. 5 Uhr. Schmalz Mai 4 .20, Juli
4 .27, Sept . 4.42 . Pork Mai 7 .— , Juli 7 .07 . Ribs Mai 3.77, Juli 3 .85.

Drahtberichte .
-ft Baden -Baden , 26 . Mai . In der hiesigen russischen

Kirche fand heute aus Anlaß der russischen Krönungsseier
ein Gottesdienst statt, bei welchem S . K . H . der Großherzog
sich durch den Herrn Minister v . Brauex vertreten ließ .

Berlin , 26 . Mai . Der Kaiser fuhr um 10 Uhr vor¬
mittags vor dem Reichskanzlerpalais vor und nahm den Vortrag
des Reichskanzlers, Fürsten zu Hohenlohe, hieraus den Vortrag
des Staatssekretärs von Marschall entgegen, und empfing um 12
Uhr im Kgl . Schlosse den ehemaligen Botschafter Herbette
in Abschiedsaudienz und den Ministerpräsidenten von Uruguay ,
Dr . L . Garabelli , in Antrittsaudienz . — Daraus fand im Bei¬
ein der hier anwesenden Mitglieder der russischen Botschaft, an

der Spitze Botschaftsrat Budberg , im Lustgarten eine Parade
des Alexander - Garde - Grenadierregimentes und
des Alexandra - Garde - Dragonerregimentes statt .
Hieran schloß sich eine große Frtthstückstafel im Kgl. Schlosse,
wozu die Botschaftsmitglieder ebenfalls geladen waren . Bei der
Parade sprach der Kaiser die Regimenter an, indem er auf die
heutige Feier in Moskau hinwies . Beide Regimenter hätten sich stets
ausgezeichnet ; sie sollten sich durch ihre Haltung auch fernerhin
der hohen Ehre , das russische Kaiserpaar zum Chef zu haben,
tets würdig zeigen . Seine Majestät schloß mit einem Hoch

auf das russische Kais er paar . Die Kapellen spielten
die russische Nationalhymne .

Kiel , 26 . Mai . Das 1 . Geschwader unter Vizeadmiral
Koester ist heute früh von hier ausgelaufen , um im östlichen
Teile der Ostsee Uebungen abzuhalten. Es kehrt am 31 . d . Mts .
hierher zurück.

Melnn , 26 . Mai . Bourgeois hielt gestern hier eine
Rede, worin er erklärte, die Demokratie müsse für zwei Ideen
ich begeistern , die wichtiger als alle andern wären : 1 ) für die
Reform der Steuern durch Einführung der progres¬
siven Einkommen st euer mit Steuerfreiheit für die unter¬
teil Klaffen, 2) für die Revision der Verfassung mit

Beibehaltung des Senats als kontrollierender Ver-
ammlung , aber unter Abänderung des gegenwärtigen Or -
janismus desselben, so daß jedem Konflikte vorgebeugt werde.
Bourgeois verlangt , daß Bürgschaften für die Verantwortlichkeit
der Minister geschaffen würden und daß besonders das Ber¬
ühren hinsichtlich der Mißtrauensvoten gegen die Minister be¬
obachtet werde . Er wünsche eine starke Regierung mit
ester Richtung , er verabscheue die kollektivistischen

Sozialisten und bleibe dem Prinzips menschlicher Frei¬
heit und des persönlichen Eigentums treu . Die soziale
Pflicht bestehe darin , zu arbeiten an der Verwirklichung der
Souveränität aller im Jntereffe der Solidarität aller.

Kopenhagen , 26 . Mai . Anläßlich der Krönungs¬
feier des Kaisers von Rußland fand heute Nachmittag 11 % Uhr
in der Kapelle der russischen Botschaft eine feierliche Messe
statt, der der König, die Königin, die Kronprinzessin, alle übrigen
hier anwesenden Fürstlichkeiten, das Botschaftspersonal und eine
Anzahl höherer Würdenträger beiwohnten.

Philippopel , 26 . Mai . Nach gestrigen Meldungen aus
Kreta wurden inKisamos mehrere Muhamedaner er¬
mordet . Dieselbe Quelle meldet auch blutige Straßen¬
kämpfe aus Kanea und Rethymnon , den Angriff von bewaff¬
neten Scharen auf die Stadt Suda und wiederholte Zusammen¬
stöße zwischen Truppen und der Bevölkerung in dem Gebiete
von Sphakia (Südküste von Kreta ; die übrigen Orte liegen an
der Nordküste) . Man befürchtet einen allgemeinen Aufstand.

Athen , 26 . Mai. Seit vorgestern herrscht in Kanea
vollständige Anarchie . Die türkischen Soldaten morden
und plündern die christlichen Einwohner . Die
Kawaffen der griechischen und russischen Konsulate befinden sich
unter den Getöteten . Alle Konsuln haben telegraphisch um
Kriegsschiffe ersucht . Die englische Flotte in Malta ging
gestern nach Kreta in See . Griechische Panzerschiffe werden
voraussichtlich morgen ebenfalls dahin abgehen. Turkhan -Pascha
ist vollständig machtlos, die Soldaten im Zaume zu halten . Auch
in Rethymnon (Retimo ) ist die Lage ernst.

Athen , 26 . Mai . Die englischen und russischen
Panzerschiffe erhielten Befehl, unverzüglich nach Kanea in
See zu gehen . Nachrichten über neue Mordthaten riefen hier
große Bewegung hervor . Das Blatt „Asty" bestätigt, daß die
Kawaffen des russischen und griechischen Konsulates in Kanea
getödtet wurden . Der Agent der griechischen Schiffahrtsgesell¬
schaft John und dessen Familie wurden ebenfalls ermordet .
Der Auf st and wird allgemein . Ein Boot wurde im
Hafen von Rethymnon mit Kanonen beschossen und konnte nicht
landen.

Konstantinopel , 26 . Mai . Vorgestern und gestern Nacht
wurde ein Minist er rat abgehalten . Mehrere Truppen sind
abgegangen, die noch in anderen Häfen für Kreta bestimmte
Truppen aufnehmen sollten.

Capstadt , 26 . Mai . Eine Bewegung ist im Gange für
Einreichung von Bittschriften von allen Städten Afrikas bei der
Regierung von Transvaal um Strafmilderung bezüglich
der gefangenen Mitglieder des Reformkomites.

Zur Krönungsseier in Moskau .
Moskau , 26. Mai. Der Kreml , nach dem sich heute

das ganze russische Volk in Gedanken richtet , von der strahlenden
Morgensonne überflutet , die zahllosen Kirchen und Kuppeln in
goldenen und silbernen, grünen und tiefblauen Farben mit den
blinkenden goldenen Sternen , rötlichen und mehrfarbigen, bieten
ein wechselvolles Bild . Der alles überragende Glockenturm
Iwan Weliki leuchtet mit seinen weißen Farben und seiner gol¬
denen Kuppel mit dem mächtigen goldenen Kreuz über derselben
weit in das Land hinaus . Unweit davon wölbt sich die ge¬
waltige goldene Kuppel der Uspenskij-Kathedrale mit ihren 4,
ebenfalls goldblinkenden kleinen Kuppeln . Die unzähligen
anderen Kirchtürme erglänzen im Sonnenlichte, tausend goldene
Kreuze tragend , welche in der Sonne wie glänzende und am
Himmel schwebende gewaltige Flammen erscheinen . Dieses höchst
eigenartige und höchst sinnvolle Bild überwölbt ein lichtblauer
Himmel, an dem kein Wölkchen zu entdecken ist. Schon seit
früher Morgenstunde sind unzählige Tausende herbeigeeilt, um
wenn möglich etwas von der Prozession zu erblicken oder wenig¬
stens in nächster Nähe zu sein, wenn Glockengeläuteund Kanonen¬
donner den Vollzug der kirchlichen Weihe verkündigen. Die
Menge verharrt in würdiger , spannungsvoller Ruhe . Die Blicke
sind zumeist nach der Uspenskij-Kathedrale gerichtet , in der die
heilige Handlung vollzogen werden wird . Um 7 Uhr wurden
21 Kanonenschüsse abgefeuert, nach deren erstem die Glocke der
Krönungskathedrale zu läuten begann. Die Glocken aller Kirchen
Moskaus antworteten alsbald . Die Feierlichkeiten des Krönungs¬
tages sind somit eingeleitet.

Moskau , 26 . Mai . Nachdem alle geladenen und be¬
fohlenen Zeugen sich zur Krönung in der Uspenskij-Kathedrale
eingefunden hatten , auch die Kaiserin-Witwe, Krone und Purpur¬
mantel tragend , aus ihrem Throne sich niedergelassen hatte , er-
chien gegen 9 % Uhr das Kaiserpaar am Ausgange des

Kremlschloffes und begab sich in festlichem Zuge unter Voran¬
tragung der Kaiserlichen Regalien in die Uspenskij-Kathedrale .
Glocken ertönten, die Tmppen präsentierten , die'

Volksmenge
brachte fortwährend begeisterte Jubelruse dar .

Moskau , 26 . Mai , 11 Uhr vormittags. G lock en¬
geläute sämtlicher Kirchen und Kanonendonner
verkündeten, daß der Kaiser sich und der Kaiserin die Krone
auf das Haupt gesetzt hat .

Moskau , 26 . Mai . 12 Uhr . Abermaliges Läuten aller
Glocken und Kanonensalven verkünden soeben, daß die heilige
Salbung an dem Kaiserpaare vollzogen ist.

Moskau , 26 . Mai . Gegen % 1 Uhr war die Krön -
ungsceremonie beendet . Das Kaiserpaar begab sich
darauf nach der Verkündigungskathedrale und dann nach der
Archangelkathedrale zum Gebet und zog sich gegen 1 Uhr in das
Palais zurück.

Moskau , 26 . Mai, 1 Uhr 50 Min . Das Wetter ist an¬
dauernd herrlich. Der Kaiser und die Kaiserin wurden
jedesmal bei ihrem Erscheinen von der Menschenmenge jubelnd
begrüßt .

Petersburg , 26 . Mai, 1 Uhr 40 Min. nachm. Soeben
giebt von der Festung herüberdröhnender Freudensalut der
massenhaft in den Straßen wogenden Menge die in der Uspenskij-
Kathedrale in Moskau erfolgte Krönung des Kaiserpaares kund.
Jubelrufe erschallen rings herum . Man drückt sich die Hände
und umarmt sich . Voller Sonnenschein lagert über der grandios
geschmückten Stadt . Festgeläute der Kirchen aller Konfessionen
ruft die Andächtigen zum Dankgebete . Zahlreiche Equipagen der
hier zur Führung der Geschäfte zurückgebliebenen hohen Militär - und
Zivilbeamten , sowie endlose Reihen von Privatsichrwerken und un-
übersehbare Volksmaffen drängen nach der Jsaakskathedrale zur
offiziellen Kirchen feie r . Absperrungsmaßregeln ver¬
hindern jedoch der - festlich gestimmten Menge den Zutritt zur
Kirche . Nur den Spitzen der Behörden ist der Zutritt gestattet.
Aehnlich ist es bei den meisten Kirchen orthodoxer Konfession .
Ohne Beschränkung sind nur die evangelischen und katholischen
Kirchen geöffnet. Die Hauptverkehrsstraßen sind streng ab¬
gesperrt . Von den in Petersburg erscheinenden Blättern bringt

'
der „ Herold " , der „ Listok" und die „ Gazeta " illustrierst Fest-



nummern . Die deutsche „ St . Petersburger Zeitung " veröffent
licht eine Kesthymne ; die anderen Blätter bringen Festbe¬
trachtungen .

Petersburg , 26 . Mai, Das „Journal de St .-Peters -
bourg " schreibt anläßlich der Krönung : Das große Ereignis ,
das die Blicke der ganzen Welt aus sich zieht, vollzieht sich
innerhalb des tiefsten Friedens allenthalben . Wenn man
von auswärtigen Dingen zu reden hätte, so wäre das die be¬
zeichnendste Charakteristik, die man von der gegenwärtigen Lage
geben könnte . Rußland sieht in den Umständen , unter denen
diese Feierlichkeit stattstndet, ein neues glückliches Vorzeichen für
die Zukunft .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reuß ,
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Alexander Steinhauer ,

__ beide in Karlsruhe ._
Briefkasten .

S . M . H . Hockenheim . Die Hamburger Klaffenlofe sind , wie alle
derartigen Klassenlotterien, im Großherzogtum Baden strengstens oer
boten . Da bis jetzt die Gewinne übrigens stets regelmäßig ausbezahlt
worden sind , kann man nicht annehmen, daß dieselbe auf ungesunder
Basis beruht . O . u . O.

Nach Lahr . Die Bezeichnung Centrumspartei ist von der badi¬
schen Spezies dieser Richtung erst zu Beginn der 80er Jahre acceptiert
worden . Es gab damals ziemlich lebhafte Erörterungen für und wider,da man sich nicht schlechtweg mit dem Centrum überhaupt identifizieren
wollte . Die partikularistische Strömung war damals noch stärker als
heute und man hatte damals in Baden teilweise noch aus der Zeit vor
1870 herrührend , seine besonderen Neigungen und Liebhabereien . Der
offizielle Titel lautete bis dahin „katholische Volkspartei "

, den ein Teil
auch deswegen nicht aufgeben wollte, weil er volkstümlicher klang. An
der Bezeichnung ultramontan , die allerdings nie offiziell war , nahm da
mals niemand Anstoß. Dieselbe wird übrigens auch auf die Klerikalen
anderer Länder angewendet . Eine Beleidigung liegt in diesem historisch
gewordenen Ausdruck nicht , wohl aber hat die ultramontane Presse den
andern von dem streitbaren pastor loei angezogenen Ausdruck schon oft
genug gegen die liberale Partei zu gebrauchen, sich nicht gescheut .
Witterungs >»« ovatt »r» lrae » der meteorolog. Zenlralstarion Karlsruhe .

Baro - Tverm.
CeliiuL .

Abi .
Frgk.

Heucb-
tigt. in
Droz .

Viirs. Himmel

25 . Mai Nachts 9 Uhr
26 . „ Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

756,3
755,8
754,1

11,6
12 .2
19,0

9,9
8,8
8,1

98 1 NO . lbedeckt
84 O . heiter.
49 | NO . jbedeckt

Bemerkung.

Regen .

. , . _ ,. . d . 16,7 ; niedrigste heute Nacht 0,0.
Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 2,3 mm ._

Meteorologische Beobachtungen vom 26 . Mai , Morgens 8 Uhr .

Ort

Aberdeen .
Stockholm
Haparanda
Petersburg
Moskau
Cork
Cherbourg
Hamburg
Memel
Paris .
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Berlin .
Wien .
Breslau
Nizza .
Triest

Barorn. 0. G:.
u. b. Mrermv.
rev. in Mill.

Wind .
iTtirfmmq. | SrAr !;.

Wetter 2.emvrvrc «
in (Selmti*

cvcaoea
777
770
768

N
NNW

leis-Zug
leicht
still

halb bed .
heiter
heiter

768 NW leis . Zug wolkenl. 16
774 O schwach heiter 16
771 ONO stark bedeckt 11
771 N leis -Zug bedeckt 11
767 NNW schwach wolkig 13
768 NNO schwach heiter 10
767 NO srisch heiter 13
768 N leicht bedeckt 14
767 NO frisch bedeckt 10
769 NO schwach ! halb bed . 13
766 NNW leis .Zug ^ bedeckt 13
769 NW leis . Zug ' bedeckt 12
762 ONO leis .Zug ! wolkig 13
762 ONO mäßig ! bedeckt 17

(Wetterbericht des Centralbur . s . Meteoros. und Hydr . vom 26 . Mai .)
Ein barometrisches Maximum , das vorgestern über Nordwesteuropa er- !
schienen war , hat Lusteinfuhr von dort her und damit einen abermaligen
schroffen Wärmerückgang verursacht . Heute nimmt der Luftdruck von
dem nordwestlich der britischen Inseln gelegenen Kerne des hohen
Druckes ziemlich rauh bis zu einer über Italien lagernden Depression
ab ; bei verändertem Wetter wehen demgemäß frische nördliche Winde ,
welche die Temperaturen noch unter den normalen Ständen halten . Eine |
wesentliche Witterungsänderung dürfte vorerst nicht zu erwarten sein.

14
14
12

IM tttees »- «ad Blasenleiden , Hsengaies
und Oicbt , bet CaAamrixm de « AManonga - und
Verdauungs -Organe wird tob kratl . Autoritäten

die Litliion - Quelle

Salvator
mit ausgezeichnetem Ärfolge empfohlen .

Harntreibende Wirkung !
iDßfflßömflrGßßfilimMfcl L&toYenfeolkiiMt!

M dar tehatar̂ aaUaadtmOam la Spartet.
Depot bei Nahm « . ©aftle * in BarlSmh »»

sfoffeü' Art, Kavtmt«,
pi &fäje u .
liefern in jedem Maaß

__ . fctrtct au Private .
■Stal schreib« um Muster unter ge-

. . . _ „ - - — - 1 »au-r Angabe de» « ewstnschten.Elitn a Müssen , Seidenwaareo -Fabrik, Örefeld .- 72 -41 .22.21
Odol , da « beste für die Zähne ! 2042

Die JMnber essen «S gern . 865 . - 3.
Ju kaum 15 Minute » läßlfich ein liebliches Gericht durch einfaches !

Kocheu der Milch mit Brown L Pol son ' S Mondamin Herstellen
Dies ergibt eine nahrhafte und leicht verdauliche Speise und reizt durch
seinen eigenen Wohlgeschmack Kinder und Kranke zu weiterem Genuß.
Zusatz von Vanille, Citrone. Fruchtsaftsauce rr . gibt auf dem Familientischein köstliches Deffert. Ausführliches enthalten die Rezepte auf den
Mondamin - Palleten , zu haben » 6 j , 30 u. 15 Pf . in besseren
Colonial- , Delikateß- u . Drog .- Geschäften . Für die gute Qualität bürgt
am besten das 52jährige Bestehen dieser weltbekannten schottischen |
Firma . Engros bei B a s s e r m a n n k Herrschet in Mannheim.

Mir Bewunderung nahm man allenthalben die geistreiche Methode I
der Comprim ^ s tK>tt Bichy auf , die es ermöglicht, kohlensäurehaltiges
Vichy augenblicklich herzufteUen . 2148. 1 I

Diese Tp « pvimes werden au - den von de« Waffe» der Staats - 1
quellen in- Bichy gewonnenen natürlichen Salzen bereitet .

Die Compriru -'ä , welche man bequem in der Tasche nachtragen I
kann, ermöglichen es, sich überall und zu jeder Zeit die heilkräftigen Ei - 1
genschasten der berühmten BichW-OueNe »~ ' ’

, Hopital und Grande Grille
zu Nutzen zu machen .

Tie Dosis für 1 Trinkglas voll Waffer
für 1 Liter beträgt sie 12 Comprimös .

beträgt 2—3 Lomprimss ,

• losrra »
Karlsruhe , 18 . Mai . Friedrich August , V . Wilh . Heinr . Heuser , Ma

schinenarbeiter . — 19. Mai . Ernst Edwin . V . Heinrich Friedrich I
Schulze, Trompeter . — 21, Mai . Heinrich, V . Leopold Groh , Gärt - I
ner . — 23 . Mai . Martha Lina , V. Hermann Stolz , Eisengießer ; !
Karolina , V . Jakob Krüger , Maschinenarbeiter ; Eduard Rudolf, !
V . Wenzel Podubetzky , Schlosser ; Karl Johann , P . Karl Jauch , 1
iKlasermeister. — 25 . Mai . Elise, B . Karl Zoller , Rangierer ,

« tzeaufgebote »
Karlsruhe , 26 . Mai . Karl Bührer von Emmendingen , Heizer hier , mit I

Katharina Martin von Spechbach ; Ernst Deimling von hier , Zahn - i
- - arzt hier , mit Karolina Bickel, geb. Rapp von hier.

Bekanntmachung .
Seit unserer letzten Veröfjentlichung der uns zugekommenen Spenden zu

Gunsten der Wasserbeschädigten sind bci uns nachfolgende weitere Gaben ein¬
gegangen : Vom Bezirkskomite Kehl (I . Rate ) 1000 M . , aus der Gemeinde
Semmenhofen 35 M . 60 Pf. , vom BürgermeiüeramtOchningen 45 M . , vom

csangverein Krozingen , Konzertergebniß 45 M . 35 Pf . , von der Gemeinde
Schriesheim 100 M . , vom Bezirkskomite St . Blasien 933 M . 54 Pf . , von der
Erpedition des . Durlacher Wochenblattes " in Durlach . slll . Rate ) 271 M . 50 Pf .von der Erpedition des . Seeboten" in Ueberlingcn (Rest ) 40 M . , von Oder
amtmann Dr . Cron in Wiesloch 50 M . , von der GemeindekasseOebningen 55 M ..von der Redaktion des . Tauber « und Frankenbote»" in Tauberbischofsheim
( III . Rate ) 130 M . , Hoflieferant Nösler in Heidelberg 2 M. 60 Pf . , von der
Gemeindckaffe Ilvesheim 160 M . , von der Gemcindekasse Güttingen 25 M . .von Pfarrer Becker in Feuerbach, Kollekte 16 M . , vom Frauenverein Birkendorf ,
Hauskoll «kte 30 M . 40 Pf ., Sammlung im Amtsbezirk Tauberbiichofsheim ( Rest)
652 M . 10 Pf . , vom Bezirksamt Achern (11. Rate ) 200 M . , von Pfarrer
Weidcmeier in Eschelbach , Kollekte 92 M . , vom Frauenverein Uehlingen 5 M .,von der Gemeindekasse Gailingen 100 M . , Sammlung des StadtrathS Freiburg
i . Br . 25 700 M. 64 Pf . , von der Erpedition der . Karlsruher Zeitung " dahier .Gabe eines Ungenannten 10 M . , von der Erpedition oes . Badischen Beobachters '
dahier ( Rest) 300 M . 80 Pf . , Gabe der Stadt Mannheim 10 000 M . , Sammlung
des Stadtraths Mannheim 36 551 M . 33 Pf . , von der Sladtkasse Schönau i . W.
200 M . , aus der Gemeinde Rotbweil , SammIungSergebniß 165 M . 65 Pf . , vom
Lokalkomite Ladmburg ( Rest) 82 M . 79 .Pf . , von der Link' schen Buchhandlung
dahier , Sammlungsergebmtz 55 M . , von der Redaktion des . Müllhcimcr Tag¬
blattes " 180 M . 50 Pr, , von der Redaktion der . Freien Stimme " in Radolfzell
( 11. Rate ) 222 M . 50 Pf . , von der Gemeindekasse Svöck 50 M . , vom länd '
Kreditverein Svöck 30 M ., Sammlung im Amtsbezirk Staufen 1425 M . 50 P ' . ,
von der Lehrerkonserenz Waldshut 12 M . 30 Pf . , vom . Badener - Berein " in
Darmstadt 123 M. 55 Pf . , vom Verlag der „ Badischen Presse " dahier ( Rest)
21 M . , von der Freimaurer -Loge Carl zur Eintracht in Mannheim 624 M . ,
Sammlung im Amtsbezirk Triberg 726 M . , Sammlung im Amtsbezirk Waldkirch
1590 M . 06 Pf . , vom Bezirksaml Achern ( 111. Rate ) 128 M. 81 Pf . , von der
Stadtkasse Konstanz (nachträglich eingegangen) 34 M . , von oer Redaktion des
. Donaueschinger Wochenblattes " 48 M . 65 Pf . . vom Verband bad . landw
Constimvereine 500 M . , von der SchützengescllschaftNeckargemünd 10 M . , von
FrauWt . Grimm in Blankenloch 30 M . , vom Stadtralb Mannheim ( Rest ) 100 M . ,
von Ungenannt ( in Freimarken ) 1 M . , vom Bezirlskomite Kebl ( II . Rate )
1000 M . , von der . Tbealergefellschaft" in Denkingen 10 M . , von Bürgermeister
Manz in Sulzburg , Konzertergebnitz 160 M ., von der GemeindekasseGündlingen
30 M . , vom Verband der untcrbadischen Kreditgenossenschaften 2360 M . , von
G . Müller u . Eons, dahier für O . F . 40 M . , . vom Mannergesangverein Randeag
54 M . 70 Pf , von Pfarrer Götz in Lenzkirch , Kollekte 30 M ., vom Lelrer -Lcse-
verein Meersburg - Markoorf 10 M . , von der Gemeindekasse Randegg 60 M .,
von der Gemcindekasse Leimen 100 M . , von der Stadtgcmeinde Markdorf 50 M . ,
vom Frauenverein Oberuhldingen 10 M . , von der Gtsammtgemeinde Wittcnhofen
100 M . . Sammlung in Pforzheim —Land ( II . Rate ) 670 M . , vom OrtShilfs
komite Mannheim (Rest) 10 M , von der Rcdaktron des . Tauber - und Frankem
boten" in Taubcrbijchotshcim ( Iiest) 2 M . 55 Pf . , ron Frau F . S . durch Buch^
Händler Kundt dahier 3 M . , vom Bezirkskomite M -' sbach 3082 M . 67 Pt -, vom
Bezirkskomite St . Blasien (Rest) 233 M . 30 Pf . , von Leopold Artmaiin in
Beiertheim 3 M . , von Pfarrvrrwalter Schmidt in Bogelbach , Samnilung in der
Gemeinde Malsburg 48 M -, von der Stadtkaffe Konstanz (nachträgl . eingegangen )
22 M . 70 Pf ., von Bürqermeistcr Neck in Eggenstein , Hanskollekte 140 M . 70 Bf .
Gesammtsummr der Unterstützungsbeiträge bis heute 265 642 M . SS Pf .

Wir sprechen den wohlwollenden Gebern für diese uns neueroings reich¬
lich zngewindctcn UntcrkützungSgelder unseren wärmsten Dank aus und verbinden
damit die ergebenste Bitte an die verchrlichcn Bezirks - , bczw . OrtshilfrkomiteS
und Sammelstellen , die bereit liegenden oder etwa noch weiter eingehenden Betrage
baldge' älliz uns zusendcn zu wolle » , damit wir bis Ende dieses Monats , nm
welche Zeit die von Grobherzoglichem Ministerium des Innern angeordneten Er¬
hebungen über Vermögens« und Erwerbsverhällnisse bczw. über die Bedürftigkeit
der beschädigten und zur Berücksichtigung empfohlenen Privateigenthümer in
unserer Hand sein werden , in die Lage gekommen, den Berlheilungsmodus fest
zustellen und zur Berarhung und eventuellen Genehmigung desselben das ge
fammte Landeshilfskomite Unberufen zu können.

Karls »« he, den 23 . Mai 1896 .
Das engere Landeshilfskomite für die Wafferbeschädigten

kd . ltsider , Karlsruhe ,
Kohlen- u. Krmhohhnudlnng . I

Lager : Karlsruhe und Maxau a . Rh .
Comptoir Amalienstr . 59 , Telefon 256 .

Sehififsbezug n. Balmbezng ab Zeche.
Keste Gualitätsumren. Pünktlichste u . schnellste Pedienvng.

Alle soliden Herren -
Cheviots , Kammgarn u , s . w . von den einfachsten bis zu
den feinsten liefern zn MC * Fabrikpreisen *9Q
Mildes & €ir, Aachener Tuch-Industrie, Aachen 8.

BB Bitte genau zn adressiren . m Küster franco .
Direkter Bezug vom Fabrikort Aachen , berühmt durch seine guten

Monopol-Cheviot ,
schwarz , biiM oder braun , 3 */2 Meter zn einem gediegenen Anzuge
für am 10 Hark , m 405.52

1048 .- 23Wachstuche , Ledertuche ,
Gummidecken , Tisehläufer , Wandsehoner

empfehlen in großer Auswabl zu billigst «« Preisen .
W . Miillejans Nachf ., Karlsruhe,

124a Kaiserstr. 124a , Tapeteu - Fabrik -Lager » 124a Kaiserstr . 124a .

HotelOKenburger Hol in OHenbnrg
neben der ReichSpost , 2 Minuten vom Bahnhof . Neu erbaut und neu eingerichtet .

A . lbort 3VEayor , Eigenthümer .
179630 . 12_ trüber Pächter v. „Rbeiniirben Hof ".

Bad Homburg
im Taunus . Vs Stunde von Frankfurt a . AI .

Fünf Mlceralqnolloi . Wirksame Trinkkur bei Catarrh , Atonie
und Schwäche des Verdaunngstractus , bei chronischer 8tnhiVerstopfung ,Hämorrhoidal - , Franen - und Leberleiden , harnsaurer Diathese , Gicht ,Diabetes , Skrophulose und gewissen Herzleiden . Zwei Eisenquellen
gegen Anaemie und Folgen der Influenza . Luftkurort orston Hanges .Gut eingerichtete Badehäuser mit natiirllokOB , kohlOBSänrerelchezi ,eiieshaltlgOB KocksallbKdern , Fichtennadel - und Moorbädern . Inhala¬
torium . Klegantes , auch lm Vinter geöffnetes Kurhaus mit grossartigemPark . Vorzügliches Orchester , Theater , Bälle , Reunions , Lawn - Tennis - ,Golf - und andere Spiele . Internationale Spiel -Tourniere . H6t « ls - und
Privatwohnungen bei grossem Comfort den modernen hygienischen An¬
forderungen entsprechend . Vinterkur . Minerahvasserversandt während
des ganzen Jahre «. 1408 .3.2

0C Broschüren u . Prospecte durch die Knr - u . Bade Verwaltung .

Kor- und Wasserheilanstalt
SfllltWS! HArnP^n' Oundelsheim a. N.,

Stat . d . Bahnlinie Heilbronn - Heidelberg .
Beste Gelegenheit zur Frühjahrsktir für chronisch Kranke aller Art ,

I mit besonderer Berückstchtigung von Frauenkrankheiten , Stoffwechselkrank¬
heiten, Nervenleiden , der Nachbehandlung nach Verletzungen rc . Massage .

I Orthopädie. Heilgymnastik. Erfolgreiche Behandlung . Vorzügliche Ver-
vstegung. Prachtvolle Lage . Luftkurort . Schönster Frühlingsaufentbalt .

| Preis von 5 Ml . an täglich (einschl . Bäder , ärztl . Behandlung rc) . 2342.3 .2
Leitrüder Arzt : Ttabsarzt a. D. Dr . Kleinmann .

V Prospekte frei durch den Besitzer : Vr . Tramp . WWWM
Bad - und ML n I v In n ■ * « v » badischer

Luftkurort 15 1 I 1 * WUI M - Schwarzwald .
Endstation der Nebenbahn Krotzingen — Staufen — Snlzburg .
1200 Fuß über dem Meer, von hohen Bergen mit prächtige » Tannenwälder «
umgeben. Liebliches Waldstädtchen in geschützter Lage mit zahlreichen , schön an»
gelegten Spaziergängen . Stützvunkt für Ausflüge nach dem Belchen 4500',Blauen 3600' und nach Badenweiler auf schattigen Waldwegen . — Sulzburg besitzt
eine Anzahl guter Gastbofe mit Fremdeuxensionen : Hotel zum Markgrafen »E . H . Frantzen ; Hotel zum Hirsche « , G . Marquart ; Hotel zum Rebstock ,
M . Maier ; Bierhalle , F. Roser , sowie das mitten im Walde gelegene Kurbaus
Bad Sulzdurg mit 15 « C. Thermalquelle. Auch Privatwohnungen sind zu
haben . — Post und Telegraph , zwei Aerzte , sowie Apotheke und
städtisches Schwimmbad. — Mtlchkuranstalt . 2167.15.3

Auskunft eribeilt bereitwilligst das Knrkomite .

Biberach —Zell ◄ Post-Amt Biberach (Kaden). ►
Station für Biberach und Zell ,

sowie der Orte Rordrach (Luftkurort und Pension Linde), Lungenheil -Aust alt
Harmersbach rc . (Dr . Walther ) .

Hotel und Restaurant
„Zum Bahnhof -Hotel ^.
Durch Anbau vergrößert und neu eingerichtet. Allen Anforderungen eines

besseren Gasthauses entsprechend. Reichs -Post- Amt und Omnibus -Verbindung
beim Hause . 809 .—21

Eigenes Fuhrwerk . Massige Preise .
Es hält sich bestens empfohlen der Besitzer

11. Burger aus Zell a . H .

Morschach , m PewaldWerske.
Hotel und Pension „Frohnalp

“
Kurhaus Morschach .

650 Meter üb« Meer. 40 Minuten von Dampfschiff- und Gott -
hordbabnstatiou Brunnen . Damen - und Eonverfaiions - Saal , Bibliothek .
Telephon . Ausgezeichnete Küche und vortreffliche Weine. Lervicc gleich
einem HStel 1. A«ng«s . Raum für 100 Gäste. Pension inel. Zimmer
von 6 Fr . au. R«k»nr«tion . Augustinerbräu vom Faß . ProfpektuS
frank » . Infolge Vereinbarung haben die Gäste be« Hotels un » Pension
Ftohnal » freien Aniriet -zum Parke vo « « reuftei «. 1796.10.«

Ambros Kberle . Besitzer ,
früher Mireigeuthümer von kraaS LSIel ^xensteio.

Bekanntmachung.
Nr . 17390. Mit Bezug auf meine

früheren Bekanntmachungen veröffent¬
liche ich hierdurch nochmals das

Verzeichnitz
der am Titisee und in Saig Ende De¬
zember 1895 und im März und April
1896 gestohlenen Gegenstände:

fünf braun - baumwollene , gestrickte
Jacken. 2390.1

fünf Paar weiß-öaumwollene Socken̂
ein schwarzer Ueberziehermit Sammb

kragen.
eine blaue Tuchjuppe mit Horn

knöpfen,
eine schwarze Juppe ,
fünf neue Regenschirme (schwarze

Leinwand ) , vier mit Holzgriff , einer
mit glattem Horngriff ,

ein blauer , abgetragener Winter ^
Überzieher,

zwei Paar Hosen, eine weißgesprengte,
die andere braungeftreift ,

zwei Westen von gleiche« Stoff ,
ein Paar Herrenzugschnürschuhe,
drei Eßgeschirre mit Stiel ,
zwei englische Pistolen ,
eine Anzahl Patronen ,
ein noch neue» , weiß und blan kar-

rirter Sommeronzug ,
eine neue grünliche Weste aus sog .

Manchesterstoff,
eine etwas abgetragene , dunkelblau

gestreifte Sammthofe mit breiten schwaw
zen Streifen der Naht entlang ,

ein abgewaschenes, weiß und hellblau
i zestreiftes Mannshemd mit hohem Steh
! ragen , T . C. rotb gezeichnet ,

ein neues hänfenes Leintuch ,
zwei Büchse» Thee,
lechs Flaschen Wem,
ein» gnt erhaltene , schwarz und grau

melirte , mit zwei Taschen und schwar¬
zen großen Hornknöpfen verseheneJuppe ,

ein neuer , ganz vernickelter, sechsläw
tger Revolver,

zwölf Paar weiße , baumwollene,
F . S . roth gezeichnete Unterhosen , zwei
Paar davon von sogen. Flockftoff ,

zwei neue hellblaue FlaneUhemden,
zwei Paar nene, baumwollen« Socken ,
vier Geldrollen mit 20 , 10 , 5 und
1 Piennigstücke«. die 10 Pfennigstücke

noch neu aussehcnd , mit der Jahres¬
zahl 1891 .

eine Brieftasche , innen mehrtheilig,
von schwarzem Saffianleder , innen von
grauer Seide , auf dem Deckel ein bal¬
zender Auerhahn aus oxidirtem Silber .

ein Damenhut aus weißgrauem Filz,
mit schmalem Rand , niederen Gupf und
umgewickelter dünner Schnur , innen
nicht gefüttert , aber mit gelbem Schweiß¬
leder besetzt,

ein Kammgarnanzug von schwarzer
Farbe mit weißen Tupfen ,

eine braun gestreifte Hose,
xin Paar Jagdschnürichuhe von gel¬

bem Leder mit Doppelsohlen und star¬
ken Nägeln .

ein grün -grauer Jagdhut , halbweich
mit steifem Rind und einer Tauben¬
feder.

Seitens der Tbäter wurden an den
Thatorten oder in deren Nähe zurück¬
gelaffen :

ein alter , weicher schwarzer , innen weiß¬
grau gefütterter Filzhut mit niederem
runden Gupf und breit,m schwatzen
Band ,

ein altes , großes weißes , ain Rand
ringsum mit drei schmalen rothcn
Streifen versehenes , mit den Buch¬
staben H . J . 8 . D. roth gezeichnete »
Taschentuch (die Buchstaben auf weiß¬
leinenem, auf den Rand des Taschentuchs
ausgenühtem Stoff gestickt),

ein kleines Tajchenmeff«r mit grau-
bornenem Heft und zwei Klingen,
ein 1,10 Meter langes neues Brecheisen,

eine alte schwarze Brieftasche, ursprüng¬
lich Baukalender der Bangewerkszeitung
Berlin v . Jahr 1891 , aus dem das Pa¬
pier entfernt ist,

ein Hosenträger , wie solche beim Mili¬
tär getragen werden,

ein alter Hgarkamm,
eine fast neue Teckkravatte, blau mit

kleinen , weißen Tupfen ,
ein kleiner, gewöhnlicher Schlüsscl,
ein» Anzahl Wachsstreichhölzer,
eine blaue Cheviotjuppc,
ein Quantum Pctrclcum ,
eine graue Tuchhose mit beinernen

Knöpfen ,
eine zerissene Juvre mit Hornknövsen,ein brauner Uebcrzieber,
ein brauner Rock mit schwarzem Futter ,mit Knöpfen besetzt , wie sie au der

Uniform oer Rcichspostbeamtcngetragen
werde»

eine schwarze Weste ,
eine subcnie englische Ankeruhr mit

Svringdeckel und Einrichtung für Se¬
kundenzeiger, an der aber die Sekunden¬
zeiger seiest fehlen , die Uhr gezcichnel
Nr . 58 6 . B. H.

eine weiße Porzcllaurfcife ohne Rohr,
aus dem Kopf eine Abbildung der Burg
liheinstein ,

ein Haus - oder Zimmerschlüssel,

ein kleiner Nagelbohrer ,
ein Blcchgehäuse für schwedische Streich¬

holzschachteln .
Ich bitte wiederholt um Fahndung .
Freibura . 21 . Mai 1896.

Gr Staatsanwalt
Junghanns .

_ AltberUhmt und von
absoluter Reinheit ist der an
Kohlensäure reiche
natürliche Sauer¬
brunnen.-

ß/ / 1

“Wirksamstes
_

' Beilmittel b . Katarrhen aller
Schleimhäute (Kehlkopf, Bronchien ,Magen , Daran Blase), Influenza , endlich

beiSäure - u-Concrementbildung , Sicht ,Gries, Harnsteinen , Rheumatismus.Sehr appetitanregend .
Tafel - u. ErtrischvuigB - Geträxik

I. Ranges . Depot bei Herrn
Lonis Oeder

in Karlsrnhe . 1734 I

Müllers Accordzither . |
Monopol Arion Orpheus Erato
Mk. 16.— 24 — 28 — 40 .—
sowie sämmtliche dazu erschie¬
nene Noten zu beziehen durch
H. Maurer, Pianolager,

Friedrichsplatz 5 , b . d . Hauptpost .
Nach Auswärts mit Zuschlag von

Mk. 1 gegen Nachnahme ,

entölter, leicht losaeher
Cäoao

in Pulver - u. Würfelform :

Zu haben in unserer hiesigen Haupt¬
niederlage L . Berthold Wwe . , Karls¬
ruhe, Karlfriedrichstr. 19, neben der
Gewerbehalle , sowie in allen durch
unsere Plakate kenntlichen Apothe¬
ken , Conditoreien , Colonialwaaren - ,
Delicatess - , Drogen - und Special¬
geschäften . 7 .12.5

s
Neueste grosse Posten

leinene Spitzen u. Ein¬
sätze , Häkelspitzen nnd

Etamine ,
schmale und breiteste feine

ticbereien
billigst .

Beste aller Art zu Ausver¬
kaufspreisen bei 221 .26 . 10

Oskar Beier ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 141,

nächst dem Marktplatz .

Stellesuohenden
Handlungsgehilfen

empfiehlt seine Dienste der Kauf¬
männische Verein zu Frank -
fnrt (Main). 373.4,4

Offene Stellen
besetzt und vergibt

auf allen Gebieten der Industrie und
Technik , Kunst nnd Wissenichaft . Handel
u . Gewerbe, Forst - u . Landwirihschafk rc.

Jngenieur Bansch ’s
Internation . Central - Bureau

für Industrie und Technik,
Frankfurt a. M . , 8 .

Durch weiwerzweigteDerbindungendaS
erste Juftitut dieser Art. Keine Nach¬
nahme. Man verlange unter Beilage
von Rückporto Proivekic gratis uns
franko. Prinzipale kostenfrei. 906.26.26

Stellenvermittelnngs-
Anstalt des Kaute . Vereins

Köln a. Kh. , Perlenpfnhl 1—3.
Tägl . Anmeldung von Vacanzen .
Kinschreibegebtthr ffir Nichtmit -
glieder vier Mark . Bedingungen
werden franco zugesandt . Für
Prinzipale kostenlose Bedie¬
nung. 958.— 12



BERICHT DER AGAD &1IE DE MEDEC1HE IN PARIS.

00
00

<?/ ? /tv
o NATÜRLICH KOHLENSAURES MINERAL - WASSER .

“ Die Resultate der kürzlich in Paris Statt

gefundenen Untersuchungen und der Bericht der
Academie de Medecine haben dem Apollinaris
Wasser den ERSTEN Platz unter ALLEN
untersuchten Wassern für REINHEIT und
VOLLSTÄNDIGE ABWESENHEIT von

pathogenen Mikroben zugesprochen . ”

Käuflich bei allen Mineralwasser -Händlern , Apothekern . &c.

Konkurs
Mateml-. F«lb- ..§vr;nkl-Mmen-HmdlW

91. Heekmann in Lahr i . B .
Das Waarenlager mit Einrichtung und Haus an frequenter

Lage soll zusammen oder getrennt verkauft werden. Offerten sind bis
einschließlich 31 . ert . an den Unterzeichneten zu richten.

Lahr , den 20 . Mai 1896 .
Der Konkursverwalter :

2369.3.3 C . Schnitzler .

Sclzerbrnnnea Grosskarben ■«»
Laurenze & Co ., Hoflieferanten. — llMedaillenn . Diplome .

Selber.
NatürlichkohlensauresMineralwasser

Bestes Hell - und Tafelwasser .
Seit Jahren ärztlich erprobt gegen
Katarrhe der Luftwege , des
Unterleibes — Grippe — Influenza ;

privat wie in Kliniken und staatlichen Landes -Kranken - und Irren -
Anstalten etc . 1736.20 .7

Unübertroffen rohmioi .^ Äui&Sii
und Erfrischung pur wie in Vermischung mit Wein ( Schorle morle ),
Sect , Cognac , Milch und Fruchtsäften .

Hanpt -Niederlare : Mir . ieetur Finnrr , Karlsruhe .
Lieferung in Originalkrügen und Flaschen . Coulante Bedingungen .

U (j ^WeCC&CecBSa ^ v
&GVettUnßetei '.

^ emscheit

Vollständige eiserne Bauwerke .

Piauofortehandlung,
Karlsrabe , im Grünen Hoi

(neben dem Hauptbahnhof), 2 Treppen hoch ,
empfiehlt—'—1 Piauinos SSS

aus den bewährtesten Fabriken , von 400 M . an, neue und
gespielte, in schönster Auswahl. 837.—14

Eigene Reparatur - Werkstätte , Stimmen , Zahlungs-
erleiänerungen , Eintausch gespielter Klaviere .

^ Keine Svesen sür Lavenmielhe, Buchhalter, Geschäfts -
i sichrer rc . , daher bedeutend billiger als die Konkurrenz.
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'
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Jalire § anüijstellnng ;
von Kunstwerken aller Nationen

im Kgl. Klaspalast 21733.1
vom 1 . Juni bis Ende Oktober .

Die Münchener Künstler -Ge,,ot - cnschast,

4M»Mit / ft
• nffnfniWnwwnwwnw

Der Eingang
zu den Geschäftsräume» der

Badiisften Landeszeitung
u»d der

Karlsruher
. g

| | | p vie 9 ^ el ^ artl0N (aö * rebaettoneßen Angelegenheiten, Einsendungen ,
Wünsche und Beschwerden von öffentlichem Interesse , Besuche bei dem Herausgeber
oder den Redacteuren ) ist

Uirsrlistraiss «' 9 , durch das Hoftbor ;
klir Va ^ Kontor (Abonnement , Anzeigen, Auskunftertheilung , sonstige
geschäftliche Angelegenheiten einschließlich der Kaffenverwaltung)

DM " Bei dieser Gelegenheit bringen wir in gefällige Erinnerung, daß die
Druckerei ausschließlich für die Herstellung der „Bad . Landeszeitung " und der
„Karlsr . Abendzeitung ' bestimmt ist.

Druckarbeiten anderer Art (Accidenzen ) werden nicht ausgeführt.
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mm Handelsschllie

Zu verkaufen
ein wenig gebrauchter, eleganter» oggayer

( C3c -ifg )
( Natur ) , sehr geeignet für Herren Offi¬
ziere und Aerzte. 1966.1
€* . Kopf , Wagenbauer

in Lahr ( Baden) .

Pianino
mit grossartigein , gesangreichem
Ton , sehr solid gebaut , ganzer
Eisenrahmen , von der kgl . Hof¬
pianofortefabrik Rieh . Llp p 4Sohn ,
ist äusserst billig zu verkaufen
unter jeder Garantie . 3221 .6 .K

L«. Hack , Pianolager,
Karlsruhe ,

tl Itiippurrerstrasse 2, 2 Treppen .

Heirchs-Geslch.
2367 .2 .2 Ein alleinstehender , lediger

Sefhäfttrnann , kath ., 29 Jahre eit , so¬
lid« » Characters , mit eigene« schönen
Hause «nd gutgehendem kaufm. Ge¬
schäfte . sucht sich mit einem gebild .,
häuslich erzogenen Frl . mit IS—20 Mille
Vermöge» zu oerheirathe ». Rur ernst¬
gemeinte Anträge , möglichst mit Photo -
grapbie , erb stet man unter J . M. 113
an Rubolf Moste in « urtSrxhe (Ver¬
mittler verbeten ) .

Sichere Auskünfte ^
ErmitteUmgen jeder Art , Beobach¬
tung «« rc . i. alle Platze besorgt eract .
biecret Justttut Budow , Berlin
V . , Leipzieierstrafie 12. 2034 . 17 .3

» Schste » uftsrthmt 6. Juli .
L Abtheilung : dweekmützige Vorbildung sür den kaufm . Be¬

ruf ; Aufnahme schon mit 13 Jahren . Koirfirmandenunterricht event. hier .
II. Abtheilung r Sech»mon« tlicher Kurt für junge Kaufleute ,

die schon praktisch thätig waren . Stellenbesorgung .
III . AbtheUuugr Sechrnwnatticher Kurs für junge Leute aus

dem Gewerbestand , welche fich kaufm. «usbilden wollen. — Steno -
gruphie- Kurj « in allen Abtheilunge » .

Die Schüler » erden in der Anstalt verpflegt und sind unter
ständiger Beaufsichtigung in liebevoller Strenge zu ernster Arbeit
angehalten . Für schul- und christenlehrpflichtige Knaben oeider Kon¬
fessionen Religionsunterricht in der Anstalt selbst durch di« Herren
Ortsgeistlichen . 2399.5. 1

Prospekte mit vielen Referenzen durch de«
Direktor « Pöhver .

Gas -, Üenzifl -, Petroleum -

unerreicht billiger lie .' rieb , tüchtige Vertreter gerucht .
Maschinenfabrik Heidelberg , Molitor & Co.,

Heidelberg . 326 .20.10

X O J. * « Vfeo.» u .V * VJJ

.Karlsruher Mechan. Teppichklopfwerk
"

Befreit die
Teppiche ab¬

solut vou
Staub und
Mottenbrut ,
belebt ihre

Farben .
Schützt die¬
selben vor
Verletzun¬
gen, bringt
Erjparnrfi «
und ist un -

abbüngig
von jeder

Witterung .

Mechanisch «
Klopsung und
Aufbewahrung
non Teppichen
jeder Art und

Größe .
Vollste Garan¬
tie gegen Fener -

und Motken-
schaden .

Lieferzeit bei
prompter ko-

stenireier Abho¬
lung und Rück-
ienduna inner¬
halb24Stunben

Ernst Teigmann , Kaiserstrasse 56. |

| K»»r rrd Geschäfts - Krrb»s.
A m Ja J««lb u»g i . 8 . ist « r»«tat Hag« i» bee MSh« dM
v bahnhose« m schöner h«aschostiich -r WdhahaM mH Dr»
A ■ großem Hof , » ar» a«g »bdade rmd 8o »»f, sowie » . gat «iagof

Bau - ( Maurer -) Geschäft »« vaakoof «« . Nnprhiv» , 40 Mi »«. Gest,
Anfrage « befördert di« Szpeditioa d. Bl . unter Nr . 19S8. 1U.6

B
F

Neueste Modelle.

4 Hermann Oertel, \
Karlsruhe , Ettlingerstrasse 89 . |

Vertreter von : 564.18k

Winklhofer & Jacnicke , Chemnitz. ^
Billigste Preise . Seidel & Naumann , Dresden. ^

Nervöse II. curon . Genien lanUeu oft aucn ua , wo Kneipp -
u andere Kuren versagten . Hilfe durch Dr. Bor-
cherdt’B Bäder in Auerbach su/d . hese . Bergstr.
Specifisch wirksam bei Zwangsgedanken , Angst,

Sehlaflo8igk. , Herzerregung , Asthma , Schwächezust. , Magenverstimmung,
langjr . Darmträgheit , Rheuma, Blutarmut etc. Ausfährl. Broschüre üb.
Pitrpnart 11. Erfolgs g- ritia . - ' -- 101 '» 134

X

Alle Sorten # I

Miiiiekoiilcn A
Kuss - ii. Magerwärfel -Roblen (Anthraeit)

Brannkolilen- Briketts , Marke
Coks, Holzkohlen , Saarkohlen .

Buchen-, Tannen- und Zchwartenhols 9-2 -
empfiehlt billigst

gT lioniii Kratz , 'T
Maris . tfsHtor: Waldstraße 44 . Karlrrsht .

I Dampfschifffahrts -Gesellschaft
■&NNomEUTSCHERLLm.BRMW '

.
Schnei ] und Postdampferlinien nsch

Sichere
schnelle

Newrork .
Baltimore,

.*La PIata ,
*Brasilien ,

comfortable
üeberfahrt

YOstatsien , Jausaezeichn
entflog

y &köre Auskunft ertheilt :
i(mOttfi *te €§ Agent in Kar Isruhe ; f ’nerfr . j

ß <#rtV , Kaufmann in Dur lach ; «Z-. A .* Fttalt , Agent in \
| Ettlingen . 1413.20. 5 j

^ ‘Hi^ InMIux

Modoelaga bei Bahn fc Uawlar , EarUaahe. 1326120.8
rriache FflUnag eiigatroifeii.

« ca« uni « e.I*a »on etto ju - o, ^,.ri ^ stci>ll« xr . 9 l« JUtlStu ««.


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

